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Büchereiführerschein der Vorschulkinder

Wie in jedem Jahr, haben wir
die Vorschulkinder des Kinder-
gartens in die Bücherei Hallen-
berg eingelden, um den Büche-
reiführerschein zu machen. Wir
wollen dabei den Kindern den

Umgang mit Büchern und allen
anderen Medien vertraut ma-
chen. Im Vordergrund stehen
die Freude am Lesen und das
spielerische Kennenlernen der
auszuleihenden Medien. Zu den

Themen „Erzählen, Vorlesen“,
„Aussuchen, Ausleihen“, „Was
gibt es, wo finde ich es?“ stel-
len wir den Kindern die vielfäl-
tigen Möglichkeiten der Büche-
rei vor. Auch den Eltern möch-

ten wir die Möglichkeiten der
Bücherei vermitteln. Zum Ab-
schluss erhalten die Kinder,
nach einer kleinen Stärkung,
den Büchereiführerschein mit
Büchereirucksack.
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Leichter Anstieg beim Pelletpreis im Juni
Klimafreundlich und preiswert heizen

Im Durchschnitt zahlen Pellet-
heizer im Juni für eine Tonne (t)
des Holzbrennstoffs 282,44 Euro.
Gegenüber dem Vormonat ist das
eine leichte Zunahme von 0,6 Pro-
zent, wie das Deutsche Pelletin-
stitut berichtet. Eine Kilowatt-
stunde Wärme aus Pellets kostet
derzeit 5,65 Cent. Die Preiser-
sparnis liegt sowohl gegenüber
Heizöl als auch gegenüber Erd-
gas bei mehr als 40 Prozent.
„Der Preisvorteil von Holzpel-
lets gegenüber fossilen Brenn-
stoffen wie Heizöl oder Erdgas
ist mit über 40 Prozent deut-
lich“, sagt Martin Bentele, Ge-
schäftsführer des Deutschen Pel-
letinstituts. Wer mit Pellets
heizt, handelt also nicht nur kli-
mafreundlich, sondern auch kos-
tenbewusst. Bentele betont
auch: „Nachdem in den Winter-
monaten ein regelmäßig rück-
läufiger Pelletpreis zu verzeich-
nen war, könnte sich das nun
über die Sommermonate

durchaus drehen. Weiterhin gilt
in Deutschland: Wer mit Holzpel-
lets heizt, macht sich unabhängig
von internationalen Lieferketten.
Es lohnt sich also in vielerlei Hin-
sicht, auf den regionalen Energie-
träger aus dem nachwachsenden
Rohstoff Restholz zu setzen!“
RegionalpreiseRegionalpreiseRegionalpreiseRegionalpreiseRegionalpreise
Im Juni 2024 ergeben sich beim
Preis für Holzpellets folgende re-
gionale Unterschiede (bei einer
Abnahmemenge von 6 Tonnen): In
Süddeutschland liegt der Preis bei
278,24 Euro/t, gefolgt von Mittel-
deutschland mit einem Durch-
schnittspreis von 283,05 Euro/t.
In Nord- und Ostdeutschland be-
trägt der Tonnenpreis 297,87
Euro. Größere Mengen (26 t) wer-
den im Juni 2024 zu folgenden
Konditionen gehandelt: Süd:
262,61 Euro/t, Mitte: 265,04 Euro/
t und Nord/Ost: 278,37 Euro/t (alle
Preise inkl. Mehrwertsteuer).
DEPI-PelletpreisDEPI-PelletpreisDEPI-PelletpreisDEPI-PelletpreisDEPI-Pelletpreis
Seit 2011 wird der DEPI-Pellet-

preis monatlich veröffentlicht, bis
Juni 2020 vom Deutschen Ener-
gieholz- und Pellet-Verband
(DEPV). Er gibt den Durchschnitts-
preis in Deutschland für eine Ton-
ne Pellets der Qualitätsklasse
ENplus A1 für die jeweilige Ab-
nahmemenge wieder (Lieferung im

Umkreis von 50 km, inklusive
aller Nebenkosten und Mehr-
wertsteuer) - deutschlandweit
und in drei Regionen. Der DEPV
bietet einen separaten DEPV-
Pelletpreis für Netto-Lieferver-
träge an.
(DEPI)

Foto: DEPIFoto: DEPIFoto: DEPIFoto: DEPIFoto: DEPI

Anzeige
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Zweiter Hallenberger
Kräutertag

EröffnungEröffnungEröffnungEröffnungEröffnungMarktstand mit InteressiertenMarktstand mit InteressiertenMarktstand mit InteressiertenMarktstand mit InteressiertenMarktstand mit Interessierten

Eröffnet wurde der zweite Hal-
lenberger Kräutertag von Bür-
germeister Enrico Eppner, der
1. Vorsitzenden, Annerose
Schmid und dem Gründungsmit-
glied Dr. Sigrun Machemer-
Röhnisch. Der Verein blickt auf
eine 20-jährige Vereinsge-
schichte zurück und freut sich
über die vielen Kräuterpädago-
gischen Schulungsabsolventen,
die mit ihrer Begeisterung das
Wissen der Wild-und Heilkräu-
ter weitertragen.
Die vielen Besucher waren nicht
nur von den vielfältigen Stän-
den, sondern auch von der At-
mosphäre und der schönen Um-
gebung begeistert. Einige ka-
men extra zur Kirchenführung
oder zur historischen Stadtfüh-
rung mit Kräuteranwendung in
damaliger Zeit.
Unter Mitwirkung der Mitglie-
der des Vereins der Kräutergar-
tenfreund und vieler Natur- und
Wildkräuterinteressierten wur-
den regionale und auch einige

überregionale Wildkräuter-
pflanzen, Tees, Honig sowie Ge-
würzkräuterzubereitungen zum
Kosten angeboten. Eine beson-
dere Köstlichkeit waren pikan-
te Spinatwaffeln der Hallenber-
ger Landfrauen oder auch das
Kuchenbuffet der KdF Frauen
Hallenberg sowie Produkte aus
Holunderblüten (Sirup und Li-
kör) von Birgit Grebe-Frese.
Fleischliebhaber kamen ebenso
auf ihre Kosten von Produkten
der regionalen Landwirtschaft.
Eine Besonderheit: Interessier-
te konnten mit Gerlinde Strem-
me Rosensalz herstellen,
ebenso wurde Kräuterseife un-
ter Anleitung hergestellt. Nicht
zu vergessen Mitmachaktionen
für Kinder und Erwachsene wie
Ho lunderp fe i f enhers te l lung ,
Malaktionen und Honig-Info-
stände. Auch Wohlfühlartikel -
Lavendelkissen, Halskissen und
Duftkerzen sowie Dekoartikel
aus der Natur wurden angebo-
ten.
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Leserfoto von Gerhard Kobbeloer aus Hallenberg

Naturbad Hallenberg startet in Badesaison

Naturbad Hallenberg. Foto: Stadt HallenbergNaturbad Hallenberg. Foto: Stadt HallenbergNaturbad Hallenberg. Foto: Stadt HallenbergNaturbad Hallenberg. Foto: Stadt HallenbergNaturbad Hallenberg. Foto: Stadt Hallenberg

Das Bad ist während der Som-
mermonate täglich von 11 bis
19 Uhr geöffnet, sofern die Wit-
terung dies zulässt. Auf der Ho-
mepage
www.naturbad-hal lenberg.de
erhalten Sie stets aktuelle In-
fos über die konkreten Öff-

nungszeiten sowie die Luft- und
Wassertemperatur.
Das Naturbad Hallenberg bie-
tet seinen Badegästen natürli-
chen Wasserspaß ganz ohne
Chlor und Chemie verbunden
mit einem hohen Freizeit- und
Erholungswert. Statt des Kiosk-

betriebes werden in diesem
Jahr erstmalig kleinere Snacks
und kühle Getränke in einem
Automaten angeboten. Aus Si-
cherheitsgründen muss der
Sprungturm in diesem Jahr
leider zunächst gesperrt blei-
ben. Im vergangenen Jahr wur-

de das Naturbad aufgrund der
vorherrschenden Wasserverlus-
te nicht geöffnet. Alternativ
blieb das städtische Hallenbad
ergänzt um eine zusätzliche Lie-
gewiese im Außenbereich auch
im Sommer geöffnet. Nach in-
tensiven Beratungen in mehre-
ren Sitzungen des Stadtrates
und seiner Ausschüsse haben
sich Rat und Verwaltung ganz
gezielt dazu entschieden, das
Naturbad in diesem Jahr wieder
zu öffnen, um den badebegeis-
terten Bürgerinnen, Bürgern
und Gästen diesen besonderen
Mehrwert im Rahmen der Frei-
zeitgestaltung bieten zu kön-
nen.
Das Hallenbad bleibt während
der Naturbadsaison geschlos-
sen, damit in dieser Zeit anste-
hende Reparatur- und War-
tungsarbeiten durchgeführt
werden können.
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Bike-Gruppen herzlich willkommen
im Landgasthof Schöttes

Anzeige

Zentral, direkt in der Ortsmitte
von Olsberg-Wiemeringhausen
gelegen, befindet sich der Land-
gasthof Schöttes. Er ist bekannt
für seine feine, gutbürgerliche
Küche mit urig-gemütlichem und
liebevollem Ambiente. Hier
bleibt kein Auge trocken, denn
im traditionellen Gasthof der
Chöre kommt immer gute Stim-
mung auf. Der Wirt, Christof
Schöttes betreibt den Gasthof
mit Partyservice, Biergarten und
Zimmern seit vielen Jahren mit
viel Herzblut.
Feiern und Spaß haben ist hier
Programm. Kulinarische Sonder-
wünsche werden natürlich auch
gerne umgesetzt. Im SommerIm SommerIm SommerIm SommerIm Sommer
sind die Grillabende sehr be-sind die Grillabende sehr be-sind die Grillabende sehr be-sind die Grillabende sehr be-sind die Grillabende sehr be-
liebt und Bike-Gruppen könnenliebt und Bike-Gruppen könnenliebt und Bike-Gruppen könnenliebt und Bike-Gruppen könnenliebt und Bike-Gruppen können
bei den großen Fleischplattenbei den großen Fleischplattenbei den großen Fleischplattenbei den großen Fleischplattenbei den großen Fleischplatten
neue Kräfte sammeln.neue Kräfte sammeln.neue Kräfte sammeln.neue Kräfte sammeln.neue Kräfte sammeln. Viele
Rennrad- und Mountainbike-
Gruppen, aber auch Motorrad-
fahrer kehren schon seit vielen
Jahren hier ein und kommen
immer wieder. Besonders die
Mountainbiker und Rennrad-
gruppen sind hier herzlich will-
kommen.- Alles entstand vor
Jahren, als der aus den Nieder-

der Suche nach einem Lokal zum
Einkehren landete er im Land-
gasthof Schöttes und kam mit dem
Wirt Christof Schöttes, ins Ge-
spräch. Daraus entwickelte sich
eine lange Freundschaft, die bis
heute andauert. Immer wieder
kehrte Ben zusammen mit Bike-
Gruppen ins Sauerland zurück und
führt als Tourenguide bis heute
die Biker über die schönsten Trails
und Erfahrungsstrecken des Sau-

Biketruppe im Biergarten des Gasthof SchöttesBiketruppe im Biergarten des Gasthof SchöttesBiketruppe im Biergarten des Gasthof SchöttesBiketruppe im Biergarten des Gasthof SchöttesBiketruppe im Biergarten des Gasthof Schöttes

landen stammende „Ben“ Urlaub
im Sauerland machte- und zwar
im Nachbarort Assinghausen. Auf

Leckeres vom Grill bei SchöttesLeckeres vom Grill bei SchöttesLeckeres vom Grill bei SchöttesLeckeres vom Grill bei SchöttesLeckeres vom Grill bei Schöttes

Lustiges Beisammensein im Biergarten vom Gasthof SchöttesLustiges Beisammensein im Biergarten vom Gasthof SchöttesLustiges Beisammensein im Biergarten vom Gasthof SchöttesLustiges Beisammensein im Biergarten vom Gasthof SchöttesLustiges Beisammensein im Biergarten vom Gasthof Schöttes

erlandes. Nach einer langen Bike-
tour kann man im Biergarten mit
Rondell direkt neben dem Gast-
hof bei gutem Wetter den Tag in
gemütlicher Runde ausklingen
lassen. Bei schlechtem Wetter
natürlich auch in der Wirtsstube.
Alle Speisen können einen Alle Speisen können einen Alle Speisen können einen Alle Speisen können einen Alle Speisen können einen TTTTTagagagagag
zuvor auf Bestellung gerne auchzuvor auf Bestellung gerne auchzuvor auf Bestellung gerne auchzuvor auf Bestellung gerne auchzuvor auf Bestellung gerne auch
für zu Hause abgeholt werden.für zu Hause abgeholt werden.für zu Hause abgeholt werden.für zu Hause abgeholt werden.für zu Hause abgeholt werden.
Vorbeischauen lohnt sich immer.
[BL]
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Wanderveranstaltungen
28. Juni bis 11. Juli

Freitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. Juni
21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr
Winterberg im Mittelalter - Nacht-
wächter Führung, Winterberg
Samstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. Juni
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr
Familienwanderung - Ein Natur-
erlebnis für Groß und Klein, Win-
terberg
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Bobbahnführung - Führungen
durch die VELTINS-EisArena, Win-
terberg
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Altstadtführung durch Winterberg,
Winterberg
Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Dienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. Juli
10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr
Wanderung von Winterberg zur
Hängebrücke „Skywalk“ Willin-
gen, Winterberg
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Bobbahnführung - Führungen
durch die VELTINS-EisArena, Win-
terberg
14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr
Geführte Halbtageswanderung,
Winterberg
Mittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. Juli
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Donnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. Juli
10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr
Walderlebnis für kleine und gro-
ße Abenteurer, Winterberg
14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung, Winterberg
17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr
„Shinrin Yoku“ - Waldbaden, Win-
terberg
Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr
Nachtwächter-Führung durch das

historische Städtchen Hallenberg,
Hallenberg
21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr
Winterberg im Mittelalter - Nacht-
wächter Führung, Winterberg
Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr
Familienwanderung - Ein Natur-
erlebnis für Groß und Klein, Win-
terberg
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Altstadtführung durch Winterberg,
Winterberg
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Natur und Technik - Das Skigebiet
im Sommer erkunden, Winterberg
Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Dienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. Juli
10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr
Wanderung von Winterberg zur
Hängebrücke „Skywalk“ Willin-
gen, Winterberg
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Bobbahnführung - Führungen
durch die VELTINS-EisArena, Win-
terberg
14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr
Geführte Halbtageswanderung,
Winterberg
Mittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. Juli
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Donnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. Juli
10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr
Walderlebnis für kleine und gro-
ße Abenteurer, Winterberg
14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung, Winterberg
Infos, Anmeldung und Buchung bei
der Tourist Information Winter-
berg,
02981 92500,
info@winterberg.de oder direkt
online buchen
www.winterberg.de/aktivitaeten-
wohlfuehlen/erlebnis-buchen/#
Alle Angaben ohne Gewähr.
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Jungschützen-Vogelschießen in Hallenberg
Die Schützengesellschaft Hal-
lenberg 1827 e.V. ermittelte am
15. Juni zum nunmehr 15. Mal
ihren neuen Jungschützenkö-
nig.
Nachdem der amtierende Jung-

schützenkönig Jonathan Illgen
den Wettkampf mit dem ersten
Schuss eröffnet und sich auch
direkt den Reichsapfel gesi-
chert hatte, legten mehr als 20
Jungschützen im Alter von 16

bis 23 Jahren an der Vogelstan-
ge vor der Schützenhalle eifrig
auf den Holzvogel an.
Nach einem fairen Feuergefecht
mit einem äußerst spannenden
Finale zwischen vielen ehrgei-
zigen Anwärtern stand kurz vor
18 Uhr der neue Jungschützen-
könig fest:
der 19-jährige Paul Mütze hol-
te mit dem 295. Schuss den letz-
ten Rest des Vogels von der
Stange.
Mit dem 42. Schuss sicherte
sich Simon Dielenhein das Zep-
ter und Gabriel Mause nur zwei
Schüsse später den Zylinder.
Die Flügel fielen beim 218. und
237. Schuss (Adrian Lange und
Max Maurer).

Bei der anschließenden Umkrö-
nung in der Schützenhalle er-
hielt Paul Mütze die Königs-
kette der Jungschützen aus den
Händen des Majors Matthias
Dielenhein, nachdem der schei-
dende Jungschützenkönig Jona-
than Illgen mit einem Orden ge-
ehrt wurde.
Die Veranstaltung wurde am
Nachmittag wieder musikalisch
begleitet vom Jugendblasor-
chester der Stadt Hallenberg -
am Abend übernahm das Pro-
jektorchester aus Hallenberger
und Hesborner Nachwuchsmu-
sikern.
Zu späterer Stunde startete die
Disco und dauerte bis tief in
die Nacht.

Der neue Jungschützenkönig Paul Mütze mit der Ordenstafel der Jung-Der neue Jungschützenkönig Paul Mütze mit der Ordenstafel der Jung-Der neue Jungschützenkönig Paul Mütze mit der Ordenstafel der Jung-Der neue Jungschützenkönig Paul Mütze mit der Ordenstafel der Jung-Der neue Jungschützenkönig Paul Mütze mit der Ordenstafel der Jung-
schützenschützenschützenschützenschützen

© terres’agenturIhr     Raiffeisen-Markt
Aue 1 Tel: 02984/416 Fax: 02984/407 

Öffnungszeiten:

Ihr Fachmarkt für Haus,  
Tier und Garten.

Wir beraten Sie gern.
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Vor 80 JahrenVor 80 JahrenVor 80 JahrenVor 80 JahrenVor 80 Jahren
20. Juli: Mordanschlag auf den Füh-
rer Adolf Hitler im Hauptquartier.
Abgesehen von kleinen Hautab-
schürfungen bleibt er unverletzt. Im
Mütterentbindungsheim Winterberg
kommt das 1000. Kind an. Jede wer-

Mantel der Gottesmutter, der mit
Edelsteinen besetzt werden soll, auf-
gerufen. Beim Vogelschießen wird
Wolfgang Quick König und die Toch-
ter von Bürgermeister Schnorbus Re-
gentin. Am 25.07. ein frohes Bei-
sammensein des Frauen- und Müt-
tervereins im Schützenzelt unter Vor-
sitz von Herrn Pastor Reker bei Kaf-
fee, Kuchen und mit schönen Spie-
len. Um ein Uhr war Polonäse.  (Chro-

Über 60 Jahre alter Eichenpohl kehrt ins Rathaus zurückÜber 60 Jahre alter Eichenpohl kehrt ins Rathaus zurückÜber 60 Jahre alter Eichenpohl kehrt ins Rathaus zurückÜber 60 Jahre alter Eichenpohl kehrt ins Rathaus zurückÜber 60 Jahre alter Eichenpohl kehrt ins Rathaus zurück

Anno Dazumal
dende Mutter hat ein Viertel Pfund
Bohnenkaffee und eine Flasche Wein
nebst anderen Kleinigkeiten bekom-
men. Göbbels hält eine lange Rede
und verkündet den totalen Kriegs-
einsatz, bedingt durch den Mordan-
schlag auf Hitler. Heinrich macht ein
Gesuch an den Landrat, nachdem
wir mit dem Ortsbauernführer
Schöttler wegen Beschaffung von
Schiefer für unser Dach beraten hat-
ten (Chronik Sophie Wilmsen Juli
1944)
Vor 70 JahrenVor 70 JahrenVor 70 JahrenVor 70 JahrenVor 70 Jahren
In der Kirche ist der Fußbodenbelag
fertig und einstweilen noch mit Bret-
tern belegt. Die Unterkirche ist so-
weit fertig und Herr Pastor Reker
hat zum Opfer eines jeden für den

nik Sophie Wilmsen vom Juli 1954)
Vor 20 JahrenVor 20 JahrenVor 20 JahrenVor 20 JahrenVor 20 Jahren
Erstes DSV Nordic-Walking ZentrumErstes DSV Nordic-Walking ZentrumErstes DSV Nordic-Walking ZentrumErstes DSV Nordic-Walking ZentrumErstes DSV Nordic-Walking Zentrum
in NRW in Liesen eröffnetin NRW in Liesen eröffnetin NRW in Liesen eröffnetin NRW in Liesen eröffnetin NRW in Liesen eröffnet
Gemeinsam mit Vertretern des Deut-
schen und Westdeutschen Skiver-
bandes, des Kreissportbundes und
Ortsvorsteher Bernhard Hilgenberg
durchschnitt Bürgermeister Micha-
el Kronauge das Band zur Eröffnung
des ersten Nordic-Walking Zentrums

des Deutschen Skiverbandes in
NRW. „Es war eine schwierige Ge-
burt für unseren Park“ so beschrieb
der Bürgermeister die lange Ent-
stehungsphase. „Die Strecken ge-
hen durch Wald, Feld und Jagdrevie-
re und es ist verständlich das nicht
alle Betroffenen über die neue Nut-
zung erfreut sind. In Liesen wurde
aber in Gesprächen mit den Wald-
besitzern und den Jagdpächtern eine
einvernehmliche Lösung gefunden“.
Nordic Walking ist eine neue Trends-
portart, die in den letzten Jahren
einen Eroberungszug durch Deutsch-
land gemacht hat. Mit der Eröffnung
des Parks wird der Freizeitwert in
der Region Hallenberg erhöht. Des-
halb habe auch die Stadt die nicht
ganz einfachen Bemühungen des
Kreissportbundes unterstützt. Dr.
Hubert Brühl, Direktor Breitensport
im Deutschen Skiverband sagte: „Der
DSV will mit der Eröffnung des Parks
qualitativ überzeugen. Die Strecken
sind nach medizinischen und touris-
tischen Gesichtspunkten ausge-
wählt“. Das DSV Activ-Nordic-Wal-
king Zentrum besteht aus insgesamt
3 Parks in Liesen, Medebach und
Küstelberg. Der Park wurde vom
Kreissportbund errichtet und mit
LEADER-Mitteln gefördert. Der Stadt
Hallenberg sind keine Kosten ent-

standen. (Rundblick vom 30.7.2004)
Vor 10 JahrenVor 10 JahrenVor 10 JahrenVor 10 JahrenVor 10 Jahren
Nicht nur die Mitarbeiter der Stadt
Hallenberg sind in der vergangenen
Woche zurück ins Rathaus gezogen,
sondern auch der letzte aus Schul-
zeiten verbliebene „Pohl.“ Das heu-
tige Rathausgebäude war 1843 als
Schule gebaut worden und erfüllte
diesen Zweck bis 1979. In den Klas-
sen der Jungen (die Mädchen wur-
den getrennt unterrichtet) war es
bis ungefähr Anfang der 60er Jahre
üblich, nach Ende der Volksschulzeit
einen Eichenpohl mit den Initialen
der Klassenkameraden im Boden
des Schulhofs zu versenken. Bei den
Bodenarbeiten am Rathausplatz war
vor einigen Wochen nur noch ein
einziger und dazu noch völlig verrot-
teter Pohl gefunden worden. Bei der
Eröffnung des Rathauses hatten je-
doch Willi Berkenkopf, Franz-Josef
Ante, Hermann Pöllmann und Fried-
rich Vogelsang vom Jahrgang 1938
eine ganz besondere Überraschung:
Sie hatten ihren Pohl mit den noch
gut lesbaren Nagel-Buchstaben al-
ler 22 Klassenkameraden gerettet
und über 60 Jahre aufbewahrt.
Zwischendurch war ihnen dieser Pohl
vom Jahrgang 1936 abgejagt wor-
den; die vier Hallenberger konnten
die Übeltäter jedoch „unter Druck
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setzen“ (über die genauen Umstän-
de wurde einhelliges Stillschweigen
bewahrt) und ihren Pohl zurückero-
bern. Friedrich Vogelsang wohnt
mittlerweile in Australien und hatte
seinen alle zwei bis drei Jahre statt-
findenden Hallenberg-Urlaub extra
passend zur Rathauseröffnung ge-
legt. Am Eröffnungstag überreichten
die vier Schulfreunde diesen Pohl in
ihrem ehemaligen Klassenzimmer,
dem heutigen Ordnungsamt, nun
stellvertretend für den gesamten
Jahrgang an Bürgermeister Michael
Kronauge, der versprach, ihm einen
besonderen Ehrenplatz im Rathaus
zu geben. (Text + Foto: Rita Maurer)
Hallenberger Handwerker pflanzenHallenberger Handwerker pflanzenHallenberger Handwerker pflanzenHallenberger Handwerker pflanzenHallenberger Handwerker pflanzen
Baum vor dem RathausBaum vor dem RathausBaum vor dem RathausBaum vor dem RathausBaum vor dem Rathaus
Der Bau des Rathauses ist beendet.
Bis auf wenige Restarbeiten sind alle
Gewerke abgeschlossen. Das Haus
hat an reinen Baukosten 2 Millionen
Euro brutto gekostet. Der städtische
Anteil - für Teile die nicht beschädigt
wurden oder die zusätzlich einge-
baut wurden - liegt derzeit bei
580.000 €. Hierzu kommen anteilige
Baunebenkosten für Architekten und
die verschiedenen Fachplaner in
Höhe von ca. 100.000 €. Damit be-
trägt der Eigenanteil der Stadt für
das Rathaus insgesamt 680.000 €
Erfreulich ist, dass Aufträge von rund
1 Million Euro an Hallenberger Fir-
men vergeben werden konnten. Alle
Außen- und Innentüren (Firma Schä-
fer), der Aufzug (HEBO) Heizung (Mar-
kus Jungmann), Treppen (Metallbau
Siepe), Fensterrollos (Blüggel) Elek-
troinstallation (Berkenkopf) Dachde-
ckung (Werner Menzel) Sanitär
(Franz-Josef Paffe) und die Außenan-
lage (Martin Dielenhein) wurden von
Hallenberger Handwerkern errichtet.
Dazu kommen die Tische, Stühle und
Möbel von der Firma Kusch.
Im Namen der Hallenberger Hand-
werker dankte Hans-Josef Berken-
kopf der Stadt und übergab als Ge-

schenk einen „Handwerker Baum“
der in der neuen Außenanlage ge-
pflanzt wurde.
70 erfolgreich umgesetzte Projekte70 erfolgreich umgesetzte Projekte70 erfolgreich umgesetzte Projekte70 erfolgreich umgesetzte Projekte70 erfolgreich umgesetzte Projekte
Bilanz des abgelaufenen EU-FörderBilanz des abgelaufenen EU-FörderBilanz des abgelaufenen EU-FörderBilanz des abgelaufenen EU-FörderBilanz des abgelaufenen EU-Förder-----
programms LEADER in der Regionprogramms LEADER in der Regionprogramms LEADER in der Regionprogramms LEADER in der Regionprogramms LEADER in der Region
HochsauerlandHochsauerlandHochsauerlandHochsauerlandHochsauerland
70 erfolgreich umgesetzte Projekte.
So lautet die positive Bilanz des ab-
gelaufenen EU-Förderprogramms
Leader in der Region Hochsauerland
mit den sechs Städten Brilon, Hal-
lenberg, Marsberg, Medebach, Ols-
berg und Winterberg. In Medebach
wurde u.a. das KUMA Oberschle-
dorn und die Gestaltung der Orts-
eingänge und des Marktplatzes ge-
fördert. In Hallenberg wurde das
Gebäude und die Möblierung des
Naturbades gefördert.
Seit 2007 nimmt die Region HSK an
dem EU-Förderprogramm teil „Die
vielen erfolgreich umgesetzten Pro-
jekte tragen zu einer guten Entwick-
lung der Region in der Zukunft bei“
so Heinrich Nolte, Geschäftsführer
des Regionalvereins. Um diese er-
folgreiche Entwicklung fortzusetzten
will die Region auch bei der nächs-
ten Förderperiode 2014 bis 2020 im
Boot sein und sich darum bewerben,
wieder Leader Region ausgewählt
zu werden. Nolte: „Denn wir möchte
regionale Leader-Projekte voranbrin-
gen um kulturelle, soziale und wirt-
schaftliche Entwicklungen in unse-
ren Dörfern zu stärken und den Fol-
gen des demografischen Wandels vo-
rausschauend zu begegnen“. (West-
falenpost Juli 2004)
Rathaus hat jetzt einen Schutzpat-Rathaus hat jetzt einen Schutzpat-Rathaus hat jetzt einen Schutzpat-Rathaus hat jetzt einen Schutzpat-Rathaus hat jetzt einen Schutzpat-
ronronronronron
Eine große Überraschung erlebte
Bürgermeister Michael Kronauge bei
der Rathauseröffnung. Die Hallen-
berger Künstlerin Margret Jakobi
überreichte der Stadt als Geschenk
das Bild „Schutzpatron“
Bei dem in Spachteltechnik gefer-
tigten Kunstwerk blickt der Heilige

Petrus von seinem Standort am Pe-
trusbrunnen nicht wie üblich auf die
Petrusstraße, sondern er hat seinen
Kopf gedreht und schaut auf die Kir-
che und das Rathaus.
„Als gebürtige Hallenbergerin ist der
Petrusbrunnen für mich schon immer
ein Dreh- und Angelpunkt gewesen“
erklärte Margret Jakobi, die Idee für
dieses Bild „in die Stadt gehen, über
den Kirchplatz, um den Petrusbrun-
nen herum - immer der gleiche schö-
ne Blick. Und ich finde unser Petrus
hat eine so besondere Ausstrahlung,

dass er es auch verzeiht ihm den
Kopf zu verdrehen in Richtung Kir-
che und Rathaus. Bürgermeister
Kronauge danke der Künstlerin für
dieses wertvolle und besondere Ge-
schenk, das einen Ehrenplatz im
Rathaus finden wird „Nach den Er-
fahrungen der letzten anderthalb
Jahre kann es nicht schaden, wenn
der Heilige Petrus demnächst ver-
stärkt ein Auge auf unser Rathaus
hat“.
Zusammengestellt vom Förderverein
Hallenberg
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WSB-Jugendcamp

Wandern auf Qualitätswegen in Düdinghausen

Vom Freitag, 28. Juni, bis Sonn-
tag, 30. Juni, findet in der Schüt-
zenhalle Medebach das WSB Ju-
gendcamp statt. Die dreitägige
Veranstaltung wird vom West-
fälischen Schützenbund 1861
e.V. ausgerichtet. Deutschland-
weit ist das WSB-Jugendcamp
das größte Jugencamp im Be-
reich Sportschießen. Hierbei
geht es um Freizeit, Spiel, Spaß

und Spannung. Es werden circa
300 Jugendliche erwartet, die
hinter der Schützenhalle ihr Zelt-
Camp aufschlagen werden. Die
St. Sebastianus Schützenbruder-
schaft übernimmt die Bewirtung
der Jugendlichen und deren Be-
treuer und nimmt noch gerne
Spenden zur Finanzierung der
Veranstaltung an. Unter dem
Motto „Das Beste der letzten

Jahre“ sind folgende Highlights
geplant: Camp-Party, Paradox
Parcours, Campkönigsschießen,
Fackelumzug (Samstagabend),
Portalball-Turnier. An der Veran-
staltung kann auch von einhei-
mischen Jugendlichen teilge-
nommen werden, wenn eine An-
meldung (Gebühr: 30 Euro) er-
folgt und die Betreuung sicher-
gestellt ist (bei Kleinkindern).

Informationen und Anmeldun-
gen: www.wsb1861.de
Für weitere Auskünfte steht der
Vorstand der Schützenbruder-
schaft gerne zur Verfügung; bei
Spenden bitte an den Schatz-
meister Michael Ricken wenden.
Die Kontaktdaten können auf
der bekannten Homepage
www.schuetzen-medebach.com
abgerufen werden.

Medebach-Düdinghausen. Die Fe-
rienregion Medebach bietet eine
Vielzahl an abwechslungsreichen
und naturnahen Wanderwegen auf
hohem Niveau. So hat das Deut-
sche Wanderinstitut erneut den
Geologischen Rundweg und den
Naturweg Kahler Pön als Premi-

umwege mit hoher Erlebnispunk-
tezahl rezertifiziert. Zertifizierer
Dr. Smolka: „Beide Wege erfüllen
erneut die Kriterien des deutschen
Wandersiegels. Insgesamt sehr
gelungene Rundwege.“ Der Hei-
mat- und Verkehrsverein Düding-
hausen, als Wegebetreuer und die

Medebach Touristik freuen sich,
dass es gelungen ist, beide Rund-
wege unter den ca. 800 Premium-
wegen mit 84 bzw. 80 Erlebnis-
punkten wieder ganz vorne zu
platzieren.
Der 7 Kilometer lange Geologi-
sche Rundweg ermöglicht über
Steinbrüche, Schlucht und Hohl-
weg einen einmaligen Einblick in
das Erdaltertum, als Vulkane Ei-
sen und Gold auf den Meeresbo-
den schleuderten. Über gewalti-
ge plattentektonische Erdplatten-
Bewegungen wurde der Meeres-
boden mit diesen Erzen aus dem
damals tropischen Meer gehoben.
Das heutige Sauerland entstand.
Der 5 km lange Naturweg
seinerseits führt in die Zeit der
Urwaldabholzung und des Entste-
hens der Pön-Hochheide vor 1.000
Jahren. Berühmt sind seine her-
ausragenden Fernsichten. Beide

Wege vermitteln über bunte In-
formationstafeln diese Geschich-
te. Wanderer können sie daher
auch ohne Führung erfahren.
Nichtsdestotrotz bieten die Na-
tur- und Geoparkführer Andreas
Geck und Horst Frese auf ihren
Führungen ganz besondere Erleb-
nisse. Diese Wanderungen finden
jeweils monatlich bis Oktober
statt. Auf dem Geologischen
Rundweg am 1. Sonntag, 14 Uhr,
ab Kirchplatz und die Führungen
auf dem Kahlen Pön startet am 1.
Mittwoch, 14.30 Uhr, ab der Graf
Stolberg Hütte.
Weitere Informationen erhalten
Interessierte auf der Website
www.medebach-touristik.de und
in der Tourist-Information Mede-
bach. Dort liegen auch Flyer zu
den Premiumwegen aus, sowie
ein Wanderplan mit den geführ-
ten Touren.

Horst Frese, Heimat- und Verkehrsverein Düdinghausen, präsentiertHorst Frese, Heimat- und Verkehrsverein Düdinghausen, präsentiertHorst Frese, Heimat- und Verkehrsverein Düdinghausen, präsentiertHorst Frese, Heimat- und Verkehrsverein Düdinghausen, präsentiertHorst Frese, Heimat- und Verkehrsverein Düdinghausen, präsentiert
stolz die Urkunden. Foto: Touristik Medebachstolz die Urkunden. Foto: Touristik Medebachstolz die Urkunden. Foto: Touristik Medebachstolz die Urkunden. Foto: Touristik Medebachstolz die Urkunden. Foto: Touristik Medebach
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Kupfer für die Verkehrswende
Bei der Elektromobilität spielt das rote Metall eine Schlüsselrolle

Der Umstieg von Kraftfahrzeugen
mit Verbrennungsmotor auf Elek-
troautos nimmt langsam Fahrt auf.
Zwar liegt der Anteil von reinen E-
Autos und Plug-in-Hybriden laut
Statistischem Bundesamt zusam-
men nur bei 2,6 Prozent der gesam-
ten deutschen Fahrzeugflotte, doch
die Kurve weist steil nach oben.
2012 waren gerade einmal 4.500
Autos auf unseren Straßen elek-
trisch unterwegs, heute sind es rund
620.000. Im Vergleich zum Vorjahr
2021 bedeutet das eine Zunahme
von ziemlich genau 100 Prozent.
Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-
lich mehr Klich mehr Klich mehr Klich mehr Klich mehr Kupfer als upfer als upfer als upfer als upfer als VVVVVerbrennererbrennererbrennererbrennererbrenner
Für den kumulierten Energieauf-
wand über ein ganzes Autoleben
hinweg ist das positiv, denn Elek-
tromotoren verbrauchen für das
Fahren weniger Energie als her-
kömmliche Verbrenner. Dem steht
allerdings ein höherer Rohstoff-
bedarf insbesondere bei der Bat-
terie- und Motortechnik gegenü-
ber. Ein Schlüsselmaterial für die
E-Mobilisierung ist Kupfer. Ein
Elektrofahrzeug enthält davon
rund dreimal so viel wie ein ben-
zin- oder dieselbetriebenes Kfz.
Damit steigt der Bedarf von heute
um die 25 Kilogramm für ein Mit-
telklassefahrzeug auf bis zu 70 Ki-
logramm. Beispielsweise unter
www.kupfer.de/elektromobilitaet
gibt es dazu mehr Wissenswertes
und Hintergrundinfos. Allein ein Li-
thium-Ionen-Akku besteht zu rund
18 Prozent aus Kupfer, hinzu kom-
men die Wicklungen in den Elek-
tromotoren, das Hochvoltbordnetz,
die Leistungselektronik und mehr.
Das Metall spielt wegen seiner
guten Stromleitungseigenschaften
aber nicht nur im Fahrzeug selbst,
sondern auch beim Aufbau der
Lade-Infrastruktur eine Hauptrol-
le. Denn die Verteilung von Strom
aus erneuerbaren Energien erfor-
dert einen Ausbau der Stromnetze
- und auch in den Ladestationen
läuft nichts ohne das rote Metall
Steigender Bedarf an Kupfer im
Auto und bei der Ladeinfrastruk-
tur kann gedeckt werden
Während bei Lithium oder selte-
nen Erden Engpässe nicht ausge-
schlossen werden können, ist der

Kupfernachschub für die Elektrifi-
zierung des Straßenverkehrs si-
chergestellt. Es gibt aktuell lang-
fristig erschließbare Lagerstätten

in ausreichender Menge auch bei
weiter stark wachsender Nach-
frage. Zudem werden kontinuier-
lich weitere Kupfervorkommen in

der Erde entdeckt. Vor allem aber
wird der Werkstoff bereits heute
zu einem sehr großen Teil wieder-
verwertet. (djd)
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Auch in der Urlaubszeit für Sie da
der Kfz-Meisterbetrieb Schäfer aus Medebach-Küstelberg

Seit 1968 existiert in Medebach-
Küstelberg die Kfz-Werkstatt
Schäfer. Inhaber und Kfz-Meister
Herbert Schäfer bietet seit über
55 Jahren Unfallreparaturen mit

Der Kfz-Meisterbetrieb Schäfer ist auch in der Urlaubszeit mit dem Pannen- und Abschleppservice für Sie daDer Kfz-Meisterbetrieb Schäfer ist auch in der Urlaubszeit mit dem Pannen- und Abschleppservice für Sie daDer Kfz-Meisterbetrieb Schäfer ist auch in der Urlaubszeit mit dem Pannen- und Abschleppservice für Sie daDer Kfz-Meisterbetrieb Schäfer ist auch in der Urlaubszeit mit dem Pannen- und Abschleppservice für Sie daDer Kfz-Meisterbetrieb Schäfer ist auch in der Urlaubszeit mit dem Pannen- und Abschleppservice für Sie da

eigenen Rahmenrichtsystemen
an, womit ursprünglich alles be-
gann. Aber auch Kraftfahrzeugre-
paraturen aller Art, der Reifen-
dienst für PKW und Kleintrans-
porter, Fahrzeugdiagnosen und
das Abschleppen sowie das Ber-
gen mit 24-Stunden-Service Pan-
nenhilfe rund um die Uhr zählen
zu den vielseitigen Aufgaben.
Auch jetzt in der Urlaubszeit istAuch jetzt in der Urlaubszeit istAuch jetzt in der Urlaubszeit istAuch jetzt in der Urlaubszeit istAuch jetzt in der Urlaubszeit ist
der Kfz-Meisterbetrieb Schäferder Kfz-Meisterbetrieb Schäferder Kfz-Meisterbetrieb Schäferder Kfz-Meisterbetrieb Schäferder Kfz-Meisterbetrieb Schäfer
für Reparfür Reparfür Reparfür Reparfür Reparaturaturaturaturatur- und - und - und - und - und AbschlepparAbschlepparAbschlepparAbschlepparAbschleppar-----
beiten präsent.beiten präsent.beiten präsent.beiten präsent.beiten präsent. Egal ob  Egal ob  Egal ob  Egal ob  Egal ob AutoAutoAutoAutoAuto,,,,, Mo- Mo- Mo- Mo- Mo-
torrtorrtorrtorrtorrad oder E-Bikad oder E-Bikad oder E-Bikad oder E-Bikad oder E-Bike- das e- das e- das e- das e- das TTTTTeam deream deream deream deream der
Kfz-WKfz-WKfz-WKfz-WKfz-Werkstatt bringt jedes Ferkstatt bringt jedes Ferkstatt bringt jedes Ferkstatt bringt jedes Ferkstatt bringt jedes Fahrahrahrahrahr-----
zeug wieder im einwandfreienzeug wieder im einwandfreienzeug wieder im einwandfreienzeug wieder im einwandfreienzeug wieder im einwandfreien
Zustand zurück auf die Straße.Zustand zurück auf die Straße.Zustand zurück auf die Straße.Zustand zurück auf die Straße.Zustand zurück auf die Straße.

Inhaber Herbert Schäfer setzt ge-Inhaber Herbert Schäfer setzt ge-Inhaber Herbert Schäfer setzt ge-Inhaber Herbert Schäfer setzt ge-Inhaber Herbert Schäfer setzt ge-
rade in der Urlaubszeit auf schnel-rade in der Urlaubszeit auf schnel-rade in der Urlaubszeit auf schnel-rade in der Urlaubszeit auf schnel-rade in der Urlaubszeit auf schnel-
le Hilfe am Unfallort und hilft beile Hilfe am Unfallort und hilft beile Hilfe am Unfallort und hilft beile Hilfe am Unfallort und hilft beile Hilfe am Unfallort und hilft bei
Pannen vor Ort.Pannen vor Ort.Pannen vor Ort.Pannen vor Ort.Pannen vor Ort.
Jeden Mittwoch und Freitag ist
zudem eine Hauptuntersuchung
(HU) und eine Abgasuntersuchung
(AU) durch den DEKRA im Hause
möglich und in Sachen Unfall-
und Pannenhilfe setzt man hier
auf schnelle und effektive Hilfe.-
Ermöglicht durch die Zusammen-
arbeit mit namhaften Automobil-
clubs wie dem ACE (Auto Club
Europa), der AvD (Automobilclub
Deutschland) und der ARCD
(Auto- und Reiseclub Deutsch-
land). [BL]
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Anhängervermietung
in Winterberg

Christiane und Michael von der CM Vermietung und Verkauf GbrChristiane und Michael von der CM Vermietung und Verkauf GbrChristiane und Michael von der CM Vermietung und Verkauf GbrChristiane und Michael von der CM Vermietung und Verkauf GbrChristiane und Michael von der CM Vermietung und Verkauf Gbr

Michael Naehring verkauft seit
nunmehr fünf Jahren in Bad Berle-
burg Anhänger der Fa. Humbaur,
der Nummer eins in Sachen An-
hängern. Viele Kunden sind von
den Anhängern mit oder ohne Pla-
ne, mit Kipp- oder Kühlfunktion
begeistert, aber oft fehlt es am
nötigen Platz auf dem Grundstück.
Kurzum schafften Christiane und
Michael zum Start der Firma „CM
Vermietung und Verkauf Gbr“ in
Winterberg fünf neue Anhänger
zur Vermietung an. Dabei handelt
es sich um einen 2-Achsen Kühl-
anhänger (1 x 2,5 t), einen 2-Ach-
sen Planenanhänger (1 x 4.100 x
1.800.1.900,1 x 2,7 t), einen elek-
trischen Rückwärtskipper mit
Stahlgitteraufsatz (1 x 1,5 t), ei-
nen Einachser mit Plane (2.300 x
1.500 x 1.800. 1 1 x 750 kg) und
einen Einachser Kipper (2500 x

1300 x 300). Auch ein Auch ein Auch ein Auch ein Auch ein AnhängerAnhängerAnhängerAnhängerAnhänger
für Maschinen- und Fahrzeug-für Maschinen- und Fahrzeug-für Maschinen- und Fahrzeug-für Maschinen- und Fahrzeug-für Maschinen- und Fahrzeug-
transporte ist neulich hinzuge-transporte ist neulich hinzuge-transporte ist neulich hinzuge-transporte ist neulich hinzuge-transporte ist neulich hinzuge-
kkkkkommen.ommen.ommen.ommen.ommen. Miete ab 25,- € pro Tag,
genaue Auskunft per Mail oder
telefonisch, auch eine Langzeit-
miete ist möglich. Weitere An-
hänger folgen in Kürze, u.a. ein
Multifunktionsanhänger zum
Transport von Fahrzeugen, jeg-
licher Art, bis hin zum Bagger.
Die Vorteile einer Mietung ei-
nes Anhängers liegen darin, dass
man jederzeit auf Angebote wie
Getränke, Möbel, Baumarkt-
utensilien zugreifen und diese
nach Hause transportieren kann.
Weitere Kundenwünsche und
Anregungen von Mietfahrzeugen
sind Christiane und Michael
jederzeit offen, um diese nach
Möglichkeit für ihre Kunden um-
zusetzen. [BL]
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„Playmo“-Lesung mit Kinderbuch-Autor Björn Berenz
Förderverein Borgs Scheune und „Kulturgruppe KuKuK!“ präsentieren spannende
Veranstaltung im Rahmen des Ferienprogramms

Kinderbuch-Autor Björn Berenz lädt am 9. Juli zur „Playmo“-Lesung inKinderbuch-Autor Björn Berenz lädt am 9. Juli zur „Playmo“-Lesung inKinderbuch-Autor Björn Berenz lädt am 9. Juli zur „Playmo“-Lesung inKinderbuch-Autor Björn Berenz lädt am 9. Juli zur „Playmo“-Lesung inKinderbuch-Autor Björn Berenz lädt am 9. Juli zur „Playmo“-Lesung in
Borgs Scheune Züschen. Foto: Björn BerenzBorgs Scheune Züschen. Foto: Björn BerenzBorgs Scheune Züschen. Foto: Björn BerenzBorgs Scheune Züschen. Foto: Björn BerenzBorgs Scheune Züschen. Foto: Björn Berenz

Winterberg/Züschen. Einen außer-
gewöhnlichen Nachmittag prä-
sentieren der Förderverein Borgs
Scheune in Kooperation mit der
Kulturgruppe KuKuK! allen Mäd-

renz ist im Rahmen des Kinderfe-
rienprogramms zu Gast mit sei-
ner spannenden „Playmo“-Le-
sung. Tickets sind für 5 Euro er-
hältlich in der Tourist Info Züschen
oder online im Buchungsportal der
Winterberg Touristik GmbH unter
www.winterberg.de/deinerlebnis-
moment.
Der Schriftsteller Björn Berenz
erzählt von seinem Alltag als Kin-
derbuchautor. Er stellt seine Bü-
cher vor und berichtet von seiner
Recherchezeit als Praktikant bei
den Nilpferden im Kölner Zoo für
das Buch „Ach du dickes Ding“.
So schafft er den Spagat zu den
Playmobil-Hörspielen, in dem es
in seinem ersten Playmo-Beitrag
„Spurensuche im Zoo“ um tieri-
sches Abenteuer mit Nilpferden
geht. Björn Berenz liest Passagen
aus dem Drehbuch vor und spielt
die dazu passenden Hörspielauf-
nahmen ab, um den Unterschied
zwischen rohem Text und finaler
Produktion zu verdeutlichen. Wie
entstehen Soundgeräusche? Wie
verstellt man Stimmen? Als Hö-
hepunkt wird ein „Live-Hörspiel
zum Mitmachen“ mit den Kindern

chen und Jungen ab Schulklasse 1
und natürlich auch den Erwach-
senen am 9. Juli um 15 Uhr (Ein-
lass: 14.30 Uhr) in Borgs Scheu-
ne. Kinderbuch-Autor Björn Be-

veranstaltet. Passend zu einem
Playmo-Abenteuer werden die
Rollen verteilt. Und zum Schluss
gibt es noch ein Tierstimmen- Rät-
selspiel. Beim Live-Hörspiel wird
eine Passage aus der Folge „Dem
Betrüger auf der Spur“ vorgetra-
gen sowie die Haupt- und Neben-
rollen vergeben. Während die ei-
nen ihre Texte vortragen, unter-
malen andere Kinder diese mit
passenden Geräuschen, die sie
mit kuriosen Gegenständen
(bringt der Autor mit) erzeugen
werden. Björn Berenz fungiert als
Erzähler. Zu Beginn wird gemein-
sam das Playmo-Lied gesungen,
begleitet mit Gitarre.
Die Zuschauer haben in Borgs
Scheune freie Sitzplatzwahl, Park-
plätze gibt es an der Kirche.
„Playmo“-Lesung„Playmo“-Lesung„Playmo“-Lesung„Playmo“-Lesung„Playmo“-Lesung
• Dienstag, 9. Juli
• Einlass: 14.30 Uhr, Beginn: 15

Uhr
• Borgs Scheune Züschen
• Kartenvorverkauf: Tourist-Info

Züschen und online unter
www.winterberg.de/deiner-
lebnismoment

• Ticketpreis: 5 Euro

Projektwoche der Hanse-
Grundschule
Die Medebacher LandFrauen waren dabei

Bei den Projekttagen zum Thema
„Bewegt und Gesund“ haben die
LandFrauen an drei Tagen mit den
Kindern nicht nur ein gesundes
Frühstück zusammengestellt und
genossen sondern auch Sachen
dafür hergestellt. So haben die
Kinder ein Vollkornbrot gebacken
und ein Granola Müsli gemixt. Am
besten hat den Kindern die Her-
stellung eines Power Müsli Rie-
gels gefallen. Da die Rezepte mit
nach Hause genommen werden
durften, wurden dort schon fleißig

Müsliriegel hergestellt.
Es waren besondere Tage. Nicht
nur für die Kinder sondern auch
für die helfenden LandFrauen. Ein
rundum gelungenes Projekt, an
dem alle Freude hatten. Und da-
mit alle etwas davon haben, ha-
ben wir das Rezept für die Müsli-
riegel mal auf unsere Homepage
gesetzt. Viel Spaß beim Nachma-
chen.
Zum Schutz der Persönlichkeits-
rechte verzichten wir auf Fotos
mit den Teilnehmern.

FBG „Orke“ veranstaltet
Waldbegang

Die Forstbetriebsgemeinschaft
„Orke“ veranstaltet am Sonntag,
7. Juli, wieder ihren alljährlichen
Waldbegang. Dieser findet in die-
sem Jahr in Medebach statt. Treff-
punkt ist um 11 Uhr an „Beusen-
Scheune“ in Medebach. Anschlie-
ßend geht es zu Fuß weiter in den
nahegelegenen Wald, wo eine Ex-
kursion unter fachlicher Anleitung
vom zuständigen Forstbetriebsbe-
amten Franz-Josef Kordes durch-
geführt wird. Nach einer kurzen
Kaffeepause geht es dann zurück

nach Medebach. Der Abschluss fin-
det dann bei „Beusen Scheune“
statt, wo dann bei Essen und Trin-
ken noch weiter gefachsimpelt
werden kann und der Tag einen
gemütlichen Ausklang finden soll.
Interessierte Mitglieder und de-
ren Familienangehörige melden
sich bitte bis zum 1. Juli bei Franz-
Josef Schröder, Tel.: 0160/3228380
oder Karl-Heinz Lefarth, Tel.: 0151/
68162619 an. Der Vorstand der
Forstbetriebsgemeinschaft freut
über zahlreiche Teilnehmer.
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Schützenfest in Hesborn 2024
Traditionsfest vom 6. Juli bis 8. Juli

Jubelpaar 50 Jahre: Wolfgang undJubelpaar 50 Jahre: Wolfgang undJubelpaar 50 Jahre: Wolfgang undJubelpaar 50 Jahre: Wolfgang undJubelpaar 50 Jahre: Wolfgang und
Anni EmdeAnni EmdeAnni EmdeAnni EmdeAnni Emde

Die Hesborner feiern ihr Hoch-
fest in diesem Jahr vom 6. Juli
bis 8. Juli. Der Startschuss fällt
am Samstag um 18 Uhr in ge-
wohnter Weise mit dem Antre-
ten und Hissen der Fahnen auf
dem Schützenplatz.
Danach wird unter musikalischer
Begleitung des Musikvereins Al-
tenbüren zur Pfarrkirche St.Goar
Hesborn marschiert, um gegen
18.30 Uhr das Schützenhochamt

zu feiern. Im Anschluss daran,
wird für die gefallenen und ver-
missten Schützenbrüder, beglei-
tet durch Böllerschüsse der St.
Babara
Böllerschützen Hesborn, ein
Kranz am Ehrenmal niederge-
legt. Nachdem sich der Festzug
in der Schützenhalle eingefun-
den hat, erfolgen gegen 19.30
Uhr zahlreiche Ehrungen für ver-
diente langjährige Mitglieder
der Schützenbruderschaft. Wie
in jedem Jahr werden auch die
Neuaufnahmen der Schützen-
bruderschaft vorgestellt. Um 20
Uhr spielt der Musikverein Al-
tenbüren zum großen Festball
auf, bei dem bis in die frühen
Morgenstunden kräftig gefeiert
wird. Die Festbewirtung über-
nimmt wie in den letzten Jahren
auch, Christian Wilmes aus Bri-
lon mit seinem Team.
Frühschoppen und großer Fest-Frühschoppen und großer Fest-Frühschoppen und großer Fest-Frühschoppen und großer Fest-Frühschoppen und großer Fest-
zug am Sonntagzug am Sonntagzug am Sonntagzug am Sonntagzug am Sonntag
Der Sonntag beginnt um 10 Uhr
mit dem traditionellen Platz-
konzert am Dorfbrunnen. Nach-
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dem sich alle Schützen eingefun-
den haben, wird angetreten, um
den Schützenvogel beim „Vogel-
bauer“ Bruno Guntermann abzu-
holen. Danach erfolgt der Ab-
marsch zur Schützenhalle, wo der
Frühschoppen mit Unterhaltungs-

musik gegen 10.30 Uhr beginnt.
Das Platz- und Frühschoppenkon-
zert wird, wie in den letzten Jah-
ren auch von der Stadtfeuerwehr-
kapelle Hildfeld gestaltet. Natür-
lich sind auch wieder die weibli-
chen Schützenfestbesucher recht

Jubelpaar 25 Jahre: Uwe und Elke NeuhausJubelpaar 25 Jahre: Uwe und Elke NeuhausJubelpaar 25 Jahre: Uwe und Elke NeuhausJubelpaar 25 Jahre: Uwe und Elke NeuhausJubelpaar 25 Jahre: Uwe und Elke Neuhaus

herzlich zum Frühschoppen einge-
laden. Die Küche ist ab Sonntag-
mittag geöffnet, sodass die heimi-
sche Küche kalt bleiben kann. Um
14.30 Uhr lässt Hauptmann Mar-
kus Fogel die Schützen zum gro-
ßen Festzug antreten. Unter den
Klängen des Musikvereins Alten-
büren, der Stadtfeuerwehrkapelle
Hildfeld und des Spielmannszuges
aus Sachsensenberg werden dann
das amtierende Königspaar Mar-
co und Madeline Temme, das 50-
jährige Jubelpaar Wolfgang und
Anni Emde und das 25-jährige Ju-
belpaar Uwe und Elke Neuhaus
abgeholt, um sich dem Publikum
am Straßenrand zu präsentieren.
Im Anschluss an den Festzug, er-
folgt dann die Ehrung des amtie-
renden Königspaares, des 25-jäh-

rigen, des 50-jährigen Jubelpaa-
res sowie des Jungschützenpaares
Nils Lökenhoff und Noelia Isen-
berg in der Schützenhalle.
Gegen 18 Uhr kommen die kleinen
Schützenfestbesucher beim Kin-
dertanz auf ihre Kosten, bei dem
sie sich noch mal so richtig austo-
ben können. Der Königstanz
schließt sich an den Kindertanz an.
Um 20 Uhr beginnt dann der große
Festball, in dem auch der Tanz der
ehemaligen Königspaare einge-
schlossen ist.
Am Montag,Am Montag,Am Montag,Am Montag,Am Montag,     VVVVVogelschießen im ogelschießen im ogelschießen im ogelschießen im ogelschießen im TTTTTalalalalal
„Unter Linde“„Unter Linde“„Unter Linde“„Unter Linde“„Unter Linde“
Der Montag beginnt für die Hes-
borner Schützen schon um 8.15
Uhr mit dem Katerfrühstück in der
Schützenhalle. Gut gestärkt wird
dann vor der Schützenhalle ange-
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Königspaar Hesborn 2023/2024: Marco und Madeline TemmeKönigspaar Hesborn 2023/2024: Marco und Madeline TemmeKönigspaar Hesborn 2023/2024: Marco und Madeline TemmeKönigspaar Hesborn 2023/2024: Marco und Madeline TemmeKönigspaar Hesborn 2023/2024: Marco und Madeline Temme

Bau von Treppen, Balkongeländern, Zaun- und Toranlagen 

in Stahl- und Edelstahlausführung 

Wir wünschen allen 

Hesbornern und Gästen

ein schönes Schützenfest
Landwehr 10  59969 Hallenberg   Tel. 02984 - 92992-0  Fax 02984 - 92992-9 

info@siepe.de  www.siepe.de

treten, um unser Königspaar Mar-
co und Madeline Temme zusam-
men mit ihrem Hofstaat und unse-
rem Präses Matthias Kamphans
am Kaltenborn abzuholen. Nach
einem kurzen Marsch durch das
Kuckucksdorf beginnt dann um 10
Uhr das Vogelschießen im Tal „Un-
ter der Linde“.

Die Königsproklamation findet im
Anschluss an das Vogelschießen
gegen 13 Uhr statt. Um 18 Uhr
wird das neue Königspaar abge-
holt und präsentiert sich den Be-
suchern am Straßenrand. In der
Schützenhalle angekommen, fin-
det der Kinder-und Königstanz
statt. Beim großen Festball, der
gegen 20 Uhr beginnt, kann dann
noch mal zum Abschluss des Schüt-
zenfestes 2024 ordentlich getanzt
und gefeiert werden. Für die klei-
nen Schützenfestbesucher stehen

am Sonntag und Montag kosten-
los eine Hüpfburg und ein XXL
Sandkasten zur Verfügung. Des
Weiteren steht auch wieder eine
nostalgische „Schiffschaukel“ be-
reit, um sich an den Festtagen so
richtig „einzuschwingen“. Der Bier-
preis in der Schützenhalle beträgt
1,60 Euro/0,2 Liter und an der Vo-
gelstange 2 Euro/0,25 Liter. Die St.
Hubertus Schützenbruderschaft
Hesborn wünscht allen Hesbornern
und Gästen ein Harmonisches
Schützenfest 2024.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 12. Juli 2024Freitag, 12. Juli 2024Freitag, 12. Juli 2024Freitag, 12. Juli 2024Freitag, 12. Juli 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.07.2024 um 10 Uhr04.07.2024 um 10 Uhr04.07.2024 um 10 Uhr04.07.2024 um 10 Uhr04.07.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

GOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesucht
am liebsten mit Rahmen.
0163 1950485

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Gerne machen
wir Ihnen ein seriöses Angebot
Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Bio kaufen, aber richtig
Fünf einfache Tipps für den Alltag
Beim Einkauf auf Bioqualität zu ach-
ten, ist zweifellos ein guter erster
Schritt, um sich und der Umwelt et-
was Gutes zu tun. Doch da geht noch
mehr. Denn in puncto Nachhaltig-
keit zählt nicht nur, was wir konsu-
mieren. Letztlich kommt es immer
auch auf uns und unser Verhalten
an. In diesem Sinne: fünf Tipps für
den Alltag, wie mit wenig Aufwand
viel zu bewirken ist.
Besser planenBesser planenBesser planenBesser planenBesser planen
11 Millionen Tonnen Lebensmittel
wandern bei uns jedes Jahr in den
Müll - Nachhaltigkeit sieht anders
aus. Ein Schritt in die richtige Rich-
tung: gut organisieren. Das klingt
erst mal aufwendig, spart letztlich
aber Zeit, Geld und unnötige Wege.
Denn wer seine Einkäufe für die Wo-
che konsequent plant, schmeißt we-
niger Lebensmittel weg. Dazu ge-
hört auch, eventuelle Reste am nächs-
ten Tag zu verarbeiten.
Erst gucken, dann kaufenErst gucken, dann kaufenErst gucken, dann kaufenErst gucken, dann kaufenErst gucken, dann kaufen
„Bio“ bezeichnet schon lange kei-
nen einheitlichen Standard mehr.
Hinter den einzelnen Siegeln stehen
verschiedene Wertesysteme. Für
Transparenz und hohe Bio-Standards
setzt sich seit über 20 Jahren zum
Beispiel der Verband „Ökokiste e.V.“
ein. Rund 40 Bio-Lieferbetriebe quer
durch Deutschland haben sich darin
zusammengeschlossen und leben
die Philosophie der nachhaltigen
Landwirtschaft von der Erzeugung
bis zum Transport. So legt eine Öko-
kiste im Schnitt nur 2,5 Kilometer
bis zum Käufer zurück. Genauere
Infos gibt es unter www.oekokiste.de.
Frisch zapfenFrisch zapfenFrisch zapfenFrisch zapfenFrisch zapfen
Plastikflaschen und lange Transport-
wege machen Mineralwasser zu ei-
nem echten Umweltverschmutzer. In
Deutschland haben wir es besonders
leicht, die eigene Ökobilanz zu ver-
bessern. Denn Trinkwasser aus der

Leitung gehört zu den am strengs-
ten kontrollierten Lebensmitteln.
Gut zu wissen: Wer unsicher ist, ob
sein Trinkwasser auf dem Weg durch
alte Rohre verunreinigt wird, kann
es beim örtlichen Wasserwerk tes-
ten lassen.
Saisonal, regional UND bioSaisonal, regional UND bioSaisonal, regional UND bioSaisonal, regional UND bioSaisonal, regional UND bio
Was ist gerade reif? Diese Frage
sollte man sich häufiger stellen, wenn
man seinen Einkaufszettel schreibt.
Denn selbst wenn man zu Bio-Obst
oder -Gemüse greift - was keine
Saison hat, muss aufwendig verpackt
und transportiert werden. Besser:
Saisonal vom heimischen Lieblings-
obst oder -gemüse etwas mehr kau-
fen und dann einmachen, einfrieren
oder zu Marmelade verkochen.
Übrigens: Heimisch heißt nicht ein-
tönig. Gerade in den letzten Jahren
werden auch hierzulande wieder ver-
mehrt alte und ungeVielfalt: Das An-
gebot an saisonalen Obst- und Ge-
müsesorten ist viel größer als man-
cher denkt.
Foto: djd/Ökokiste e.V.wöhnlicheFoto: djd/Ökokiste e.V.wöhnlicheFoto: djd/Ökokiste e.V.wöhnlicheFoto: djd/Ökokiste e.V.wöhnlicheFoto: djd/Ökokiste e.V.wöhnliche

Obst- und Gemüsesorten angebaut.Obst- und Gemüsesorten angebaut.Obst- und Gemüsesorten angebaut.Obst- und Gemüsesorten angebaut.Obst- und Gemüsesorten angebaut.
Mobil machenMobil machenMobil machenMobil machenMobil machen
Für jede Schulklasse oder Sport-
mannschaft hat man heute einen
Gruppenchat auf dem Smartphone -
warum nicht auch für den Bio-Ein-

kauf? Hier kann man absprechen,
wer wann zum Hofladen fährt oder
eine Ökokiste bestellt. Das spart
zusätzliche Wege und oft auch Geld
- für alle ein Gewinn.
(djd)

Vielfalt: Das Angebot an saisonalen Obst- und Gemüsesorten ist vielVielfalt: Das Angebot an saisonalen Obst- und Gemüsesorten ist vielVielfalt: Das Angebot an saisonalen Obst- und Gemüsesorten ist vielVielfalt: Das Angebot an saisonalen Obst- und Gemüsesorten ist vielVielfalt: Das Angebot an saisonalen Obst- und Gemüsesorten ist viel
größer als mancher denkt. Foto: djd/Ökokiste e.V.größer als mancher denkt. Foto: djd/Ökokiste e.V.größer als mancher denkt. Foto: djd/Ökokiste e.V.größer als mancher denkt. Foto: djd/Ökokiste e.V.größer als mancher denkt. Foto: djd/Ökokiste e.V.
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Freitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. Juni
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Samstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
Eder Eder Eder Eder Eder ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstr. 26, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg)

Montag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. Juli
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Dienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. Juli
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Mittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. Juli
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstraße 11, 59964 Medebach, 02982/297

Donnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. Juli
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Stapenhorststraße 12, 35066 Frankenberg (Eder), 06451/72370

Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
Hof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-Apotheke
Poststraße 30, 57319 Bad Berleburg, 02751/928030

Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
Apotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am Obermarkt
Obermarkt 22, 35066 Frankenberg (Eder), 06451/72370

Montag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. Juli
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Dienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. Juli
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Mittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. Juli
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Donnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. Juli
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstraße 11, 59964 Medebach, 02982/297

Freitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. Juli
Eder Eder Eder Eder Eder ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstraße 26, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg)

Samstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. Juli
Hof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-Apotheke
Poststraße 30, 57319 Bad Berleburg, 02751/928030

Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
Apotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am Schlosspark
Schloßstraße 4, 57319 Bad Berleburg, 02751/3975

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
Änderungen sind jederzeit möglich. Auch abrufbar über www.akwl.de/
notdienstkalender.php

Allgemeine Soziale
Beratung und
Migrationsberatung
Caritas Brilon

Notdienste

Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information und
Vermittlung
Sprechzeiten:
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat
in der Zeit von 9 bis 11 Uhr
Adresse:
Hauptstraße 30 in Winterberg

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:

Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176 12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151 29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de

Haus- und fachärztlicher NotdienstHaus- und fachärztlicher NotdienstHaus- und fachärztlicher NotdienstHaus- und fachärztlicher NotdienstHaus- und fachärztlicher Notdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst
ist zu erreichen unter
TTTTTel.el.el.el.el. 116 117 116 117 116 117 116 117 116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Der notdiensthabende Zahnarzt
ist zu erfragen unter
TTTTTel.el.el.el.el. 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700

ApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienst
Die notdiensthabende Apotheke
ist zu erfragen unter:
Festnetz: Info-Nummer
(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833 (kostenlos)
Mobiltelefon: Rufnummer
22 8 3322 8 3322 8 3322 8 3322 8 33 (69 ct/min)
Internet: wwwwwwwwwwwwwww.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über…
...die mögliche Notfallsituation Atemnot?
Leider kann ich in dem Bereich
Notfallsituationen meine Berich-
te nur das eine oder andere Mal
mit einem Augenzwinkern darle-
gen, meine vorliegende humorvol-
le Ader ist in diesem Bereich eher
deplaziert. Sehen Sie es mir bitte
nach, wenn es Stellenweise et-
was „trockene Kost“ ist. Es kom-
men auch wieder aufgelockerte
Artikel, versprochen! In diesem
Bericht werde ich Ihnen etwas
über die Notfallsituation schildern,
auf die wir schon häufiger einmal
treffen, nämlich Pflegebedürftige
mit Atemnot. Welche Symptome
können bei Atemnot auftreten?
Zuerst einmal Kurzatmigkeit, über
Atemunregelmäßigkeiten bis hin
zur Schnappatmung. Der betref-
fende Mensch kann unruhig sein
und eine Blauverfärbung (Zyano-
se) der Haut kann auftreten. In
der Regel ist der Blutdruck und
die Pulsfrequenz erhöht. Atemnot
kann auch immer zu akutem Atem-
stillstand und einem Herz-und
Kreislaufstillstand führen. Wich-
tig ist, wie bei allen Notfallmaß-
nahmen, dass das Pflegepersonal
beruhigend auf den Patienten ein-
geht und die nicht alleine lässt.
Auch in dem Bereich der Atemnot
sollte die Pflegekraft Ruhe bewah-
ren und ausstrahlen. Professio-
nelle Menschen, die man in unse-

rem Bereich voraussetzen darf,
springen auch in dieser Notfallsi-
tuation nicht wie ein aufge-
scheuchtes Reh hektisch um den
betroffenen Patienten herum. Die
beengte Kleidung des Pflegebe-
dürftigen muss gelockert werden,
Frischluftzufuhr (kein Durchzug)
soll erfolgen. Eine atemunterstüt-
zende Lagerung sollte bei bettlä-
gerigen Pflegebedürftigen vorge-
nommen werden. Ist der Pflege-
bedürftige mobil, so gibt es
beispielsweise im Sitzen die Mög-
lichkeit, den s.g. „Kutschersitz“„Kutschersitz“„Kutschersitz“„Kutschersitz“„Kutschersitz“
einzunehmen. Bei dieser Atem-
erleichternden Möglichkeit sitzt
der Betroffene mit vorgebeugten
Oberkörper auf einem Stuhl, El-
lenbogen auf die Knie gestützt,
die Unterarme hängen locker
herab. Die nächste Möglichkeit
ist die „Torwarthaltung“„Torwarthaltung“„Torwarthaltung“„Torwarthaltung“„Torwarthaltung“, die sie
bestimmt schon oft bei unserem
Nationaltorwart Manuel Neuer
beobachtet haben. Bei leicht ge-
grätschten Beinen stützt man sich
mit den Händen oberhalb der Knie
ab. Die Finger zeigen nach innen
die Daumen nach außen. Die El-
lenbogen sind leicht gebeugt.
Leichte Hockstellung, Gesäß nach
hinten. Die letzte Variante, die ich
Ihnen schildern möchte, ist die
„Wandstellung“,„Wandstellung“,„Wandstellung“,„Wandstellung“,„Wandstellung“, bei der ist die
Stirn auf die verschränkten Un-

terarme gelehnt, mit denen sich
der Betroffene in Augenhöhe an
die Wand lehnt. Bei Pflegebedürf-
tigen mit vorhandener Atemnot
müssen die Vitalzeichen (Blut-
druck, Puls und Atmung) kontrol-
liert werden. Ist die Atemnot ein
bekanntes Phänomen bei dem
Betreffenden und hat der Haus-
arzt eine Bedarfsmedikation ver-
ordnet, so kann und darf diese
verabreicht werden. Bei Atemnot
mit Blauverfärbung der Haut mussmussmussmussmuss
der Notarzt und Rettungsdienst
informiert werden. Das weitere
Procedere geschieht dann auf ärzt-
liche Anordnung. Alles muss na-
türlich seitens der Pflege, wir sind
ja in Deutschland, peinlichst
schriftlich dokumentiert sein und
eine fragliche Krankenhauseinwei-
sung (Überleitungsbogen) muss
ausgefüllt sein. Selbstverständlich
müssen die Angehörigen und/oder
der Betreuer informiert werden.
Bei Auftreten von Notfallsituatio-
nen, muss es nicht zwangsweise
zur dramatischten Situation kom-
men. Allerdings kann sich diese
uns bieten. Aus diesem Grund
schildere ich Ihnen auch diese Sze-
narien. Ich habe zu meiner Kran-
kenhauszeit in der Notfallmedi-
zin gearbeitet und nicht jeder
Notfall, der mir begegnete, war
auch tatsächlich einer. Nichtsdes-

totrotz muss neben einer fundier-
ten Pflegeausbildung, in vielen
Bereichen immer wieder ein Up-
date (jährlich) erfolgen. Nicht nur
wegen neuer Erkenntnisse der
Wissenschaft, es geht auch um
die Vermittlung von Sicherheit im
Umgang mit Notfällen, bezüglich
der Pflegekraft. Notfälle stellen
in ihrer Komplexität zum Glück
die Ausnahme dar.

„Es ist und bleibt ein Glück,
vielleicht das Höchste, frei atmen
zu können.“ (Theodor Fontane)

In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer
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Rat und Hilfe
NotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxen
Der Notdienstbezirk für  Hallen-
berg-Medebach-Winterberg und
Schmallenberg-Eslohe.
Die zentrale Notdienstpraxis be-
findet sich für diesen Bezirk am
MVZ Bad Fredeburg, Im Ohle 31,
57392 Schmallenberg.
Dienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sind
Montag, Dienstag, Donnerstag:
18 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13 bis 22.
Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr
Zu diesen Zeiten ist die Praxis
unter der Rufnummer 02974/
9689616 erreichbar.
KKKKKernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-
heit eines heit eines heit eines heit eines heit eines Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 20 Uhr

Mittwoch und Freitag 16 bis 17
Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
An Sa../So. und Feiertagen ist für
die Winterberger (Hallenberger
und Medebacher) Patienten die
Notfallpraxis am St. Franziskus
Hospital dienstbereit. In der Fran-
ziskusstraße 2 ist die Praxis von
8 bis 22 Uhr unter 02981/8021000
erreichbar.
Kernsprechzeiten mit Anwesen-
heit eines Arztes sind 10 bis 12
Uhr und 16 bis 18 Uhr
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz St. Jakobus
Winterberg
Ansprech-Tel.-Nr.: 02981/6846
(Karin Sommer)
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Not, für Senio-
ren und Kranke - Hausaufgaben-
betreuung - Kleiderkammer im
Edith-Stein-Haus - Vermittlung
von Kinder- und Jugendfreizeiten
- Seniorenerholungen - christl.
Krankenhaushilfe im St.-Franzis-
kus-Hospital
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz Siedlinghau-
sen
Tel.: 02983/8118
Praktische und finanzielle Hilfen

für Menschen in Notsituationen,
Besuchsdienste, Gesprächskrei-
se für Pflegende und Alleinste-
hende, Behördenbegleitung,
„Mobil(e)“ - Sprechstunde der
Caritas jeden 4. Dienstag im
Monat von 10 bis 11 Uhr im ka-
tholischen Pfarrheim (außer im
Dezember), Seniorenmesse jeden
2. Dienstag im Monat um 14.30
Uhr in der Pfarrkirche, anschl.
gemütliches Beisammensein im
Pfarrheim
Caritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz Niedersfeld
Telefon: 02985/8717
Hilfe zur Selbsthilfe, Hilfe für Mit-
menschen in Notsituationen, Be-
suchsdienste in Krankenhäusern
und Seniorenheimen, Senioren-
arbeit, sozialer Warenkorb, Se-
niorenmessen, Angebote von Vor-
trägen wichtiger zeitgemäßer
Themen für jedermann
Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-
konfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatung
Tel.: 0291/9086960
winterberg@donumvitae.org
Öffnungszeiten:
dienstags 9 bis 11 Uhr
im DRK-Familienzentrum, Am
Rad 16
Staatl. anerkannte Beratungs-
stelle für Schwangerschaftskon-
flikte, Beratung und Begleitung
während und nach der Schwan-
gerschaft bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes, Informationen und
Beratung zur Empfängnisverhü-
tung, geschlechtsspezifische se-
xual-pädagogische Präventions-
arbeit und Beratung
Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/
Winterberg eWinterberg eWinterberg eWinterberg eWinterberg e.V.V.V.V.V.....
0151 15669840
Es geht darum, Schwerkranke
und deren Angehörige auf ihrem
Weg zu begleiten, Trauerbeglei-
tung
Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband VdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK Hochsauer-----
landkreislandkreislandkreislandkreislandkreis
Stiftsplatz 3 59872 MeschedeMeschedeMeschedeMeschedeMeschede Tel.
0291/902240 / 9022420
Pers. Sprechstunde: Do. 8 bis 11
und 14 bis 18 Uhr
Tel. von 9 - 12 Uhr - nicht amnicht amnicht amnicht amnicht am
Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -
In der Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg jeden 3.
Dienstag im Monat von 14.30 bis
15.30 Uhr
Haus Nordhang Am Hagenblech
53
Der Sozialverband VdK steht al-

len Menschen offen und vertritt
die Interessen von allen Sozial-
versicherten, von Menschen mit
Behinderungen, chronisch Kran-
ken, Rentnerinnen und Rentnern,
Patientinnen und Patienten ge-
genüber der Politik und bei den
Sozialgerichten.
VdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der Stadt
Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:
Ortsverband Hildfeld /Gröneb-Ortsverband Hildfeld /Gröneb-Ortsverband Hildfeld /Gröneb-Ortsverband Hildfeld /Gröneb-Ortsverband Hildfeld /Gröneb-
achachachachach
0174 5858498
VdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband Siedlinghausen
02983/1025
VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
02981/2363
VdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband Züschen
0173 5211542
VdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband Hesborn
02984/569
Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St. Georg  Georg  Georg  Georg  Georg WWWWWestfalenestfalenestfalenestfalenestfalen
Süd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbH
Kontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und Beratungsstelle
Heike Will und Florian Klaholz
02981/802929
Kontakt- und Beratungsstelle für
Menschen mit psychischen Er-
krankungen und der Angehöri-
gen sowie für Menschen mit psy-
chosozialen Problemen, Bera-
tungsangebot, Einzel- und Grup-
pengespräche, Offener Treff-
punkt, Freizeitgestaltung, ge-
meinsame Ausflüge, Angehöri-
gengesprächskreise für psy-
chisch Erkrankte
Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen
02961/4400
eheberatung-brilon@erzbistum-
paderborn.de
Öffnungszeiten:
nach telefonischer Vereinbarung
Mo. - Fr. 9 bis 12 Uhr
Beratung für Menschen, die sich
in belastenden Konfliktsituatio-
nen befinden, unabhängig von Al-
ter, Konfession und Weltanschau-
ung.
Sucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberatungInforatungInforatungInforatungInforatungInfor-----
mationmationmationmationmation
Beratung, Vermittlung und Be-
handlung bei Fragen zur Alkohol-
abhängigkeit, Medikamenten-
abhängigkeit und Drogenabhängig-
keit sowie bei exzessivem Spielen.
Terminvereinbarung für Winter-
berg: 02961/3053
Ort: Hauptstraße 30
Ansprechpartner: Herr Gregor
Völlmecke



Rundblick Hallenberg | 47. Jahrgang | Nr. 13 | Freitag, 28. Juni 2024 | Kw 26 | Rautenberg Media | rundblick-hallenberg.de 23

Die einzigen, die Feuer ins Haus bringen dürfen
Ofen- und Luftheizungsbauer als besonderer Beruf mit guten Zukunftschancen

Viele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf alsViele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf alsViele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf alsViele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf alsViele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf als
Ofen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deOfen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deOfen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deOfen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deOfen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.de

Als Ofen- und Luftheizungsbauer baut man nicht nur Öfen, sondernAls Ofen- und Luftheizungsbauer baut man nicht nur Öfen, sondernAls Ofen- und Luftheizungsbauer baut man nicht nur Öfen, sondernAls Ofen- und Luftheizungsbauer baut man nicht nur Öfen, sondernAls Ofen- und Luftheizungsbauer baut man nicht nur Öfen, sondern
übernimmt auch handwerkliche Arbeiten eines Maurers, Schweißers,übernimmt auch handwerkliche Arbeiten eines Maurers, Schweißers,übernimmt auch handwerkliche Arbeiten eines Maurers, Schweißers,übernimmt auch handwerkliche Arbeiten eines Maurers, Schweißers,übernimmt auch handwerkliche Arbeiten eines Maurers, Schweißers,
Dachdeckers, Malers, Gas- und Wasser-Installateurs sowie Elektrikers.Dachdeckers, Malers, Gas- und Wasser-Installateurs sowie Elektrikers.Dachdeckers, Malers, Gas- und Wasser-Installateurs sowie Elektrikers.Dachdeckers, Malers, Gas- und Wasser-Installateurs sowie Elektrikers.Dachdeckers, Malers, Gas- und Wasser-Installateurs sowie Elektrikers.
Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deFoto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deFoto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deFoto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deFoto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.de

Handwerkerinnen und Handwerker
sind heute mehr denn je gefragt.
Der Beruf des Ofen- und Lufthei-
zungsbauers beispielsweise ist ei-
ner der vielseitigsten und abwechs-
lungsreichsten - und einer mit be-
sonderem Charakter. Unter #ofen-
helden hat der GesamtVerband
OfenBau e. V. (GVOB) eine Ausbil-
dungskampagne gestartet. Damit
soll ein Beruf bekannter gemacht
werden, den viele Jugendliche bei
der Wahl des Ausbildungsberufs gar
nicht „auf dem Schirm haben“.
Vielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige Handwerkskunst
braucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfe
Ofen- und Luftheizungsbauer ist ein
Handwerksberuf mit guten Perspek-
tiven. „Wir sind die einzigen, die
Feuer ins Haus bringen dürfen“,
sagt etwa eine junge Auszubilden-
de. Nach wie vor liegen Holzfeuer-
stätten als Wärme-Design-Objekte
und als krisensichere regenerative
Heiztechnik im Trend. Um ihre Zu-
kunft müssen sich die Auszubilden-
den also keine Sorgen machen. Die
Ausbildung selbst ist außergewöhn-
lich vielfältig und kreativ. Als Ofen-
bauerin und Ofenbauer übernimmt
man handwerkliche Arbeiten zum
Beispiel eines Maurers, Schwei-
ßers, Dachdeckers, Malers, Gas-
Wasser-Installateurs, Elektrikers,
Planers und Kundenberaters. Der
Einbau eines Ofens ist echte Hand-
werkskunst und gehört zu den kre-
ativsten Tätigkeiten beim Innen-
ausbau eines Hauses.
Nach der Nach der Nach der Nach der Nach der Ausbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen viele
Türen offenTüren offenTüren offenTüren offenTüren offen
Für die Ausbildung ist ein bestimm-

ter Schulabschluss nicht vorge-
schrieben. Einige beginnen mit ei-
nem Haupt-, Mittel- oder Real-
schulabschluss, andere steigen
nach dem Abi ein. Die Ausbildung
dauert in der Regel drei Jahre im
dualen System, pro Halbjahr ste-
hen sechs Wochen Berufsschule
und eine Woche überbetriebliche
Ausbildung auf dem Programm.
Eine Verkürzung der Ausbildung ist
möglich. Nach der Gesellenprüfung
stehen viele Türen offen: Ofen- und
Luftheizungsbauer arbeiten sowohl
für Industriebetriebe, die Öfen in
Serie herstellen, als auch in Klein-
betrieben, die Kachelöfen indivi-
duell nach Kundenwünschen er-
richten. Mit etwas Berufserfahrung
kann man seinen Meister machen,
Fach- und Führungsaufgaben über-
nehmen und im Betrieb aufstei-
gen. Oder man wagt mit dem Meis-
tertitel die Selbstständigkeit. Eine
Weiterbildung als Techniker in der
Fachrichtung Heizungs-, Lüftungs-
, Klimatechnik ist ebenso möglich.
Und ein nachfolgendes Bachelor-
Studium im Studienfach Versor-
gungstechnik eröffnet weitere Kar-
rierechancen. Einen #ofenhelden
Infotalk findet man kostenfrei un-
ter https://wir-sind.ofenhelden.info.
Ofenbauer informieren hier über
ihren abwechslungsreichen Beruf.
Wer ihn kennenlernen möchte,
sollte sich nach einem ein- oder
mehrwöchigen Praktikum bei ei-
nem Ofenbauerbetrieb in der Nähe
erkundigen, unter
www.ofenhelden.info gibt es dazu
mehr Informationen. (DJD)

Die Ausbildung zum Ofen- und Luftheizungsbauer bietet ausgezeichneteDie Ausbildung zum Ofen- und Luftheizungsbauer bietet ausgezeichneteDie Ausbildung zum Ofen- und Luftheizungsbauer bietet ausgezeichneteDie Ausbildung zum Ofen- und Luftheizungsbauer bietet ausgezeichneteDie Ausbildung zum Ofen- und Luftheizungsbauer bietet ausgezeichnete
Zukunftsperspektiven. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deZukunftsperspektiven. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deZukunftsperspektiven. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deZukunftsperspektiven. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deZukunftsperspektiven. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.de
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Anzeige

**Entspannende
Unterstützung für

Hochphasen**
In Zeiten hoher Nachfrage
braucht es oft schnelle und fle-
xible Lösungen, um den Gästen
das gewünschte Wohlfühlerleb-
nis zu bieten. Besonders im Well-
nessbereich sind Spitzenzeiten
keine Seltenheit. Um den stei-
genden Massageanfragen ge-
recht zu werden, sucht das Ho-
tel Der Brabander nun nach qua-
lifizierten Masseuren und Mas-
seusen, die bereit sind, bei Be-
darf auszuhelfen.
Das Konzept ist einfach und effi-
zient: Eine Liste interessierter
und erfahrener Masseure wird
erstellt, die bei Bedarf kontak-
tiert werden können. Die Mas-
seure haben die Möglichkeit,
flexibel und nach Verfügbarkeit
zu arbeiten und erhalten ihre
Vergütung direkt von den Gäs-
ten, abzüglich einer kleinen Nut-
zungsgebühr für die Räumlich-
keiten. Diese Initiative bietet
nicht nur eine zusätzliche Ein-
nahmequelle für Masseure, son-
dern sorgt auch dafür, dass Gäs-
te jederzeit die entspannenden
Massagen genießen können, die
sie sich wünschen.
**Der **Der **Der **Der **Der WWWWWellnessbereich des Ho-ellnessbereich des Ho-ellnessbereich des Ho-ellnessbereich des Ho-ellnessbereich des Ho-
tels Der Brabander**tels Der Brabander**tels Der Brabander**tels Der Brabander**tels Der Brabander**
Das Hotel Der Brabander ist be-
kannt für seinen erstklassigen
Wellnessbereich, der Gästen
eine Oase der Ruhe und Ent-
spannung bietet. Die umfang-
reichen Einrichtungen umfassen
unter anderem luxuriöse Sau-

nen, ein Dampfbad, einen be-
heizten Außenpool und verschie-
dene Ruhebereiche, die zum Ver-
weilen einladen. Besonderen
Wert legt das Hotel auf die hohe
Qualität der angebotenen Be-
handlungen und das Wohlbefin-
den seiner Gäste.
Die großzügig gestalteten Be-
handlungsräume bieten die per-
fekte Atmosphäre für eine wohl-
tuende Massage. Gäste können
aus einer Vielzahl von Massa-
gearten wählen, von klassischen
Ganzkörpermassagen bis hin zu
speziellen Wellnessbehandlun-
gen. Durch die Zusammenarbeit
mit qualifizierten Masseuren
wird sichergestellt, dass jeder
Gast die bestmögliche Pflege
und Entspannung erhält.
Interessierte Masseure und
Masseusen, die Freude daran
haben, anderen Entspannung zu
bieten und gerne Teil eines pro-
fessionellen Teams wären, sind
eingeladen, sich zu melden. Die
Kombination aus flexiblen Ar-
beitszeiten und direkter Bezah-
lung macht dieses Angebot
besonders attraktiv für Freibe-
rufler und Selbständige in der
Wellnessbranche.
Dieses innovative Modell zeigt,
wie Hotels durch kreative Lö-
sungen den hohen Ansprüchen
ihrer Gäste gerecht werden kön-
nen, während sie gleichzeitig
wertvolle Partnerschaften mit
lokalen Fachkräften aufbauen.


